
 
PRESSEMITTEILUNG  
 
Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk bauen Marktpositionierung aus 
Übernahme der Tagesklinik Lankwitz in die Trägerschaft des TWW zum 1.7.2009  
 
Berlin (29. Juni 2009): Zum 1.7.2009 geht die Psychiatrische Tagesklinik Lankwitz mit der 
dort ansässigen Psychiatrischen Institutsambulanz sowie der sozialpsychiatrischen Dienst-
leistung des Betreuten Wohnens in die Trägerschaft des Theodor-Wenzel-Werkes (TWW) 
über. Die vormals zur Arbeiterwohlfahrt (AWO), Landesverband Berlin, gehörende Einrichtung 
fungiert nun innerhalb der Kliniken im TWW als Außenstelle der Fachabteilung Psychiatrie und 
Psychotherapie II unter Leitung der Chefärztin Dr. med. Barbara Roß. Künftig steht dann eine 
Gesamtkapazität von insgesamt 310 Betten und Tagesklinikplätzen für die Versorgung 
psychisch erkrankter Menschen innerhalb der Kliniken im TWW zur Verfügung.  
 
„Die Übernahme der Tagesklinik Lankwitz“, so Ronald Wehner, Geschäftsführer des Theodor-
Wenzel-Werkes, „ist für den Bereich der Psychiatrischen Institusambulanz (PIA) eine sehr gute 
Ergänzung unseres bisherigen Angebots im Bezirk Steglitz/ Zehlendorf. Hier können wir wegen 
der zunehmenden Nachfrage künftig eine noch bessere Versorgung der Bevölkerung 
insbesondere im Berliner Südwesten garantieren.“  
 
Damit setzt das TWW auch seinen Qualitätsanspruch einer erstklassigen Versorgung psychisch 
erkrankter Menschen im ambulanten Bereich kontinuierlich fort. Das ist um so bedeutsamer, 
weil die Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk im Jahre 2008 gleich zweimal Platz 1 bei einem 
Berlin weiten Klinikvergleich belegten. Mit überragenden 24,8 bzw. 17,3% gaben die 
Fachärzte bei den Diagnosen Depression und Schizophrenie ihre Empfehlung vorrangig den 
Spezialisten des Theodor-Wenzel-Werkes. Die medizinische Expertise der in Berlin Zehlendorf 
gelegenen Kliniken geht jedoch weit über die Landesgrenzen hinaus. Weltweit sind sie auf 
Kongressen gefragte Referenten und Gesprächspartner ihrer internationalen Kollegen.  
 
Mit der neuen Trägerschaft ändert sich für Patienten, Ärzte- und Pflegepersonal der 
Tagesklinik Lankwitz zunächst nichts. Allerdings können sie nun direkt auf die umfangreichen 
diagnostischen Möglichkeiten sowie die medizinische Expertise der Fachabteilungen Psychiatrie 
und Psychotherapie, Neurologie sowie Psychosomatik der Kliniken im TWW zurückgreifen. 
 
Das Theodor-Wenzel-Werk e.V. ist dem Diakonischen Werk Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz 
angeschlossen und betreibt als Trägerverein insgesamt sieben soziale Einrichtungen in Berlin. Dazu 
gehören unter anderen die Kliniken im Theodor-Wenzel-Werk (Nikolassee), stationäre 
Pflegeeinrichtungen in Spandau, Reinickendorf und Wannsee sowie ein Senioren-Wohnhaus in 
Zehlendorf. Die Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH und ihre Außenstelle Frohnau stellen die 
mobile ambulante, häusliche Pflege im Wohnumfeld sicher. Das Gesundheitszentrum `Villa Waldhaus´ 
sowie das ´Kutscherhaus´ als Kreativtreffpunkt ergänzen das Dienstleistungsangebot des Theodor-
Wenzel-Werk e.V.  
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